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In Zeltweg in der Steiermark ist die Firma Erdbau Mietpark Peter 
Hopf seit 2010 im Transportgewerbe tätig. Die Firma hat 18 Lkw im 
Einsatz, wovon fünf mit einem Ladekran ausgerüstet sind. Nachdem 
der Unternehmer mit seinen bisherigen Produkten und vor allem 
auch mit dem Service der Firmen nicht zufrieden war, hat er nach 
Alternativen gesucht. 
Fündig ist er bei Siegfried Steiner von der Firma Dunst Hydraulik & 
Ladetechnik geworden, wo er einen HMF 5020-K6 + FJ1000 K4 La-
dekran gekauft hat. Vom Produkt her hat Hopf vor allem die wenige 
Elektronik des Ladekrans überzeugt, aber auch die Tatsache, dass 
die HMF-Produkte im Vergleich zur Konkurrenz über mehr Hebekraft 
verfügen. Neben dem Ladekran war es vor allem die familiäre Atmo-
sphäre bei der Firma Dunst, die den Neukunden begeistert hat: „Die 
Abwicklung hat wirklich super geklappt, und im Vergleich zu anderen 
Firmen, bei denen man am Freitag um 14.00 Uhr schon niemanden 
erreicht, hebt bei der Firma Dunst auch noch am Freitag um 20.00 

Viele Abladestellen. Termindruck, weil der nächste Kunde schon war-
tet. Oft wenig Platz zum Halten und Ausladen. Dazu enge Zeitfens-
ter für das Anliefern und Fahren in Fußgängerzonen. Und dann noch 
volle Konzentration im Straßenverkehr: Fußgänger, Kinder, Fahrrad-
fahrer, E-Roller, Gegenverkehr, Querverkehr, parkende Autos, Ampeln, 
Beschilderung, links abbiegen, rechts abbiegen – da erlebt man 
schon ganz schön stressige Situationen. Ein Abbiegeassistent ist 
für den Fahrer echt entlastend. Bietet mehr Sicherheit für andere 
Verkehrsteilnehmer, für Fahrer, Fahrzeug und Ladung. Stoppt die Tot-
winkel-Unfälle. Deshalb hat der Kühlfahrzeug Spezialist Kress ein 
Abbiege-Assistenz-System in sein Ausstattungsangebot aufgenom-
men. Denn gerade Rechtsabbiege-Situationen sind sehr unfallträch-

Ein erster Versuch,  
der sofort begeistert hat 
Die Firma Erdbau Mietpark Peter Hopf hat sich erst-
mals für einen HMF-Ladekran von der Firma Dunst 
Hydraulik & Ladetechnik entschieden und war von Be-
ginn an sofort von Produkt und Abwicklung begeistert.

Uhr jemand ab und hilft, wenn es nötig ist“, so Hopf im Gespräch. 
Auch die Mitarbeiter sind vom neuen Ladekran begeistert. So wer-
den die Firma Dunst und ein HMF-Ladekran auch bei der nächsten 
Anschaffung wieder ganz oben auf der Liste stehen. sgr 

www.dunst-hydraulik.com

tig, wie immer wieder zu lesen ist. Weil Lkw-Fahrer tote Winkel rechts 
schlecht oder überhaupt nicht einsehen können. Besonders Unfäl-
le mit Fahrradfahrern und E-Scootern haben oft schwerwiegende Fol-
gen. „Um die sogenannten Totwinkel-Unfälle zu vermeiden sind ka-
mera- und softwarebasierte Abbiege-Hilfen äußerst praktikabel“, 
erklärt Joachim Kress, Geschäftsführer des Kühlfahrzeug-Spezia-
listen Kress, „jedenfalls zeigen das Tests sowie Erfahrungen aus 
dem Logistik-Alltag. Als Sonderausstattung passen sie zum Effizi-
enz-Konzept unserer Kühlfahrzeuge. Ab 2022/2024 soll der Ein-
bau von Abbiegeassistenz-Systemen sowieso verpflichtend sein.“ 
Kress, dessen kraftstoffsparende Aerodynamik-Kühlaufbauten Coo-
lerBox2.0 auf Kühlfahrzeugen in ganz Europa unterwegs sind („per-

manent effizient“), hat zusammen mit dem Hambur-
ger Hersteller LUIS Technology für seine Kunden das 
Abbiege-Assistenz-System „Turn Detect“ für die Erst-
ausrüstung seiner Kühlfahrzeuge ausgearbeitet. Die 
Vorteile: ein sehr großer Erfassungswinkel zur Seite 
und nach hinten durch Weitwinkelkamera, ein Erfas-
sungsbereich über die Vorgaben des BMVI hinaus 
für Objekte in der 2. Reihe, auch bei Dunkelheit voll 
funktionsfähig, Echtzeit-Auswertung der Bilder, stati-
sche Objekte werden herausgefiltert, optische und 
akustische Warnung, allgemeine Betriebserlaubnis 
erteilt, BMVI konform und förderfähig. 

Peter Hopf, Siegfried Steiner von der Firma Dunst, Michael Steiner von der 
Firma Hopf und Gerald Jeitler von der Firma Dunst bei der Übergabe des 
HMF-Ladekrans  Foto: Dunst Hydraulik & Ladetechnik

Für eine sichere Fahrt –  
Kühl-Lkw mit Abbiegeassistent Foto: Kress
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Weniger Stress für den Fahrer 
Gastronomie- und LEH-Filialbelieferung in Innenstädten und Ballungsgebieten: 
kein einfacher Job für die Fahrer von Kühlfahrzeugen.


